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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

manchmal scheint es dunkel – drau-

ßen in dieser Jahreszeit und auch in 

dem, was uns täglich begegnet. Umso 

wichtiger sind die Lichter, die dem 

Dunkel etwas entgegensetzen. Ein 

solches Licht wird jedes Jahr in Beth-

lehem entzündet und weitergegeben – 

von Hand zu Hand, bis hinein in unse-

re Häuser und Dörfer. Das Friedens-

licht. Ein Zeichen dafür: Du bist nicht 

allein. 

Jesus sagt: „Ihr seid das Licht der 

Welt.“ 

Das, was jede und jeder von uns mit-

bringt – Zeit, Aufmerksamkeit, Bega-

bungen und Herz – leuchtet und lässt 

Menschen strahlen. Und Jesus sagt 

auch: „Ihr seid das Salz der Erde.“ 

Salz gibt Geschmack. So bringt jede 

und jeder eine eigene Würze mit, die 

Gemeinde lebendig macht. 

Dieser Gemeindebrief erzählt von 

solchen Licht- und Salzmomenten – 

von Gemeinschaft, Engagement, von 

Abschied und gemeinsamen Wegen, 

die jetzt miteinander beginnen. 

Ihre Kathrin Wittich-Jung &  
Isabell Paul 
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Auf dem Titelbild sind die verabschie-

deten Kirchenvorstände und die neu 

eingeführten Kirchenvorstände zu  

sehen. Foto: Malien Alheid 
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Siehe, ich mache alles neu 

Ich liebe die ersten Wochen im Jahr. 

Da habe ich das Gefühl, dass noch 

alles werden kann. Wirklich alles. 

Dann erscheint der Jahreswechsel wie 

eine Zäsur, wie ein Schnitt. Und da-

nach wird alles anders. Um mich her-

um höre ich die Vorsätze für das neue 

Jahr: Mehr Sport machen. Gesünder 

leben. Eine Morgen- oder Abendrouti-

ne etablieren. 

Und mich umweht das Gefühl von: 

Neues Jahr – alles neu, aber so richtig 

von Grund auf. 

„Siehe ich mache 

alles neu.“ Im Lau-

fe eines Lebens 

erfindet man sich 

immer mal wieder 

„neu“: Vielleicht 

bist du umgezogen. 

Hast ein neues Hobby gefunden. Eine 

neue Liebe. Oder ein neuer Arbeits-

platz in einem ganz anderen Bereich. 

Manchmal da denkt man: „Jetzt wird 

alles neu. Und ich auch.“ 

Aber auf Knopfdruck klappt das ei-

gentlich nie. Also so eine Komplett-

veränderung. Ich bleibe ja trotzdem 

noch ich. Mit meinen Träumen und 

Ängsten. Mit Ecken und Kanten. Mit 

meinen Erinnerungen und Hoffnun-

gen. 

„Siehe ich mache alles neu.“ Das ist 

die Jahreslosung für 2026. Gott sagt 

die Worte in der Offenbarung. Das 

Wort, das im griechischen Original-

text steht meint „neu werden“ im Sin-

ne von einer qualitativen Verände-

rung. Also so etwas wie eine Ver-

wandlung von der Raupe zum 

Schmetterling. 

Also „Ich mache alles neu“, nicht im 

Sinne von etwas schaffen, das noch 

nie da war. Eher so: „Siehe ich mache 

alles neu und verändere.“ Gott macht 

alles neu. Aber das ist keine Schöp-

fung aus dem Nichts. Es ist eher eine 

Wandlung, die langsam geschieht. 

Tastend und vorsichtig. Die meine 

Träume und Ängste ernst nimmt. 

Gott wohnt unter 

uns. Er heilt das, 

was jetzt noch nicht 

heil ist. Er wischt 

die Tränen ab und 

gibt Mut ins Herz. 

Und er öffnet eine 

Perspektive auf die Welt, wie sie sein 

wird: Mit Barmherzigkeit und Ge-

rechtigkeit. Hoffnung und Menschen, 

die im Herzen freundlich sind. 

Er braucht nur ein bisschen Platz zwi-

schen all unseren Neujahrsvorsätzen. 

„Siehe, ich mache alles neu.“ Gott 

begleitet den Wandel. Gott ist da. Er 

begleitet dich und mich durch die Zei-

ten. Durch den Wandel und in unse-

rem Werden.  

Herzlich, Eure Kathrin Wittich-Jung 
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Café Parrschüre Istha 

Am Mittwoch, 11. Februar 

um 14.30 Uhr trifft sich das 

Café Parrschüre zu Waffeln 

und Bingo. 

Am Mittwoch, 11. März um 14.30 

Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 

Scheunencafé  

Altenhasungen 

Am Freitag, 20. Februar 

und am 20. März kann 

man um 15 Uhr in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen gemütlich bei 

Kaffee und Kuchen sitzen. Herzlich 

willkommen allen, die dabei sein 

möchten! Es sind auch Gäste aus an-

deren Orten willkommen!  

Senior:innen Bründersen  

Am Donnerstag, 26. Februar um 14 

Uhr findet der Seniorennachmittag 

mit Kaffee und Kuchen statt. In ge-

mütlicher Runde erzählt Bernd Gei-

ersbach von seiner Pilgerreise. Mit 

persönlichen Eindrücken, kleinen Ge-

schichten und besonderen Momenten 

nimmt er uns mit auf den Weg. Ein 

Nachmittag zum Zuhören, Austau-

schen und Genießen – herzliche Einla-

dung an alle! Am Donnerstag. 26. 

März gibt es beim Seniorennachmit-

tag Waffeln und Bingo.  

 

 

Spätlese Nothfelden 

Die Spätlese trifft sich am Mittwoch, 

18. Februar und 18. März um 14.30 

Uhr zu einem gemütlichen Nachmit-

tag mit guten Gesprächen. Herzlich 

willkommen! 

 

Frauentreff  

Oelshausen 

Am Mittwoch, 11. März 2026 um 

9.30 Uhr ist Frauenfrühstück mit der 

Bitte um Anmeldung. Herzliche Einla-

dung! 

Hase und Igel:  

Wandertreff  

Die nächsten Wanderungen 

finden am Freitag, 20. Febru-

ar und 27. März statt. Treffpunkt ist 

um 13 Uhr an der Gemeindescheune 

Altenhasungen. 

Kontakt: Annelore Schneider  

(Tel. 995457) und Anita Kranz (Tel. 

4946). 

Strickkreis  

„fleißige Hände“ 

Seit vielen Jahren wird jeden Mitt-

wochnachmittag in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen für einen gu-

ten Zweck gestrickt. Beginn ist um 

14.30 Uhr. Verstärkung ist herzlich 

willkommen. 
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Gesucht: Verstärkung für’s 

Team Scheunencafé  

Altenhasungen 

Gemeinschaft erleben in geselliger 

Runde bei Kaffee und Kuchen  -  das 

wollen wir weiter regelmäßig möglich 

machen und suchen Verstärkung für 

unser Team. Du kannst Dir vorstellen, 

das Scheunencafé  in einem 2er-Team 

3-mal im Jahr auszurichten? Oder Du 

kannst Dir vorstellen, Dich einem 2er-

Team anzuschließen und mitzuhelfen? 

Dann melde Dich gerne bei Dagmar 

Weinbrenner (01573 2416933).  

Isthaer Kindercafé  

Das Isthaer Kindercafé für Groß und 

Klein findet am Sonntag, 22. März 

von 15 bis 17 Uhr im Gemeinde-

haus Istha, Kasseler Straße 38  statt. 

Alle sind herzlich eingeladen, auch 

aus anderen Orten. 

Es gibt eine Bewegungslandschaft für 

die Kleinen und ein kreatives Bastel-

angebot. Für Getränke und Speisen ist 

gesorgt. Wir freuen uns auf Euren Be-

such! 

Spielgruppe 

Jeden Donnerstag findet eine Spiel-

gruppe im Gemeindehaus Istha für 

Kinder zwischen 1 und 3 Jahren ab 

9.30 Uhr statt. Für Fragen melden Sie 

sich gerne bei Anja Gerhold 

015772703719. 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE  

Weltgebetstag aus Nigeria 

Am Freitag, 06. März um 19 Uhr 

findet der Gottesdienst zum Weltge-

betstag in der Kirche in Altenhasun-

gen statt. Im Anschluss gibt es landes-

typisches Essen. Der Weltgebetstag ist 

eine Veranstaltung, die Menschen 

weltweit verbindet, um gemeinsam für 

Frieden, Gerechtigkeit und Solidarität 

zu beten. Das erste Vorbereitungs-

treffen findet am 3. Februar um 

19.30 Uhr in der Gemeindescheune 

Altenhasungen statt. 

Gottesdienst der Konfis 2026 

Am Sonntag, 22. März um 11 Uhr 

präsentiert der Konfi-Jahrgang 2026 

seinen Gottesdienst in Istha. Das The-

ma wählen sie in den nächsten Wo-

chen und es wird über die Werbung 

bekanntgegeben. 

Zauberhafter Gottesdienst in 

Planung 

Für einen besonderen Gottesdienst, 

inspiriert von Disney-Geschichten, 

suchen wir kreative Mitstreiter:innen: 

zum Planen, Dekorieren, Schreiben, 

Musizieren und Mitdenken. 

Der Gottesdienst soll im 

Herbst 2026 in der Kirche 

Istha stattfinden. Neugierig? 

Dann melde dich bei Isabell 

Paul – jede und jeder ist will-

kommen! 

Karnevalsgottesdienst 

Lalabumm! In Oelshausen ist 

wieder Karnevalszeit und wir feiern 

das natürlich auch mit einem Gottes-

dienst – am Sonntag, 08. Februar 

um 10 Uhr in der Kirche Oelshausen.   

Feierabendgottesdienst 

Am Freitag, 20. Februar feiern 

 wir in Nothfelden um 18:30 Uhr ei-

nen Feierabendgottesdienst. Mit fei-

nen Worten, schöner Musik und net-

ten Menschen lassen wir den Tag und 

die Woche ausklingen. Im Anschluss 

sind alle noch zum Bleiben eingela-

den – es gibt Bratwurst, Grillkäse und 

kühle Getränke.  
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Die Seite ist nur in 
der Druckversion 

verfügbar.  
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Datum Bründersen Istha Oelshausen Wenigenhasungen

01. Februar 
Ltzt. So. n.  
Epiphanias 

   

08. Februar 
Sexagesimä 

  
10 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Karneval 

15. Februar 
Estomihi 

10 Uhr 
Pfrin. Dumke 

11 Uhr 
Pfrin. Dumke 

 

Freitag, 
20. Februar 

   

22. Februar 
Invocavit 

   

01. März 
Reminiszere 

11 Uhr 
Lektorin Smouse 

10 Uhr 
Lektorin Smouse 

9 Uhr 
Lektorin Smouse 

Freitag, 
06. März 

   

08. März 
Okuli 

10 Uhr Gd. mit Abendmahl im Gemeindezentrum Wolfhagen (Hans
Lektorin Parikhazarmehr (Prädikantin in Ausbildung)

15. März 
Lätare 

   

22. März 
Judika 

 
11 Uhr 

Gd. der Konfir-
mand*innen 

 

29. März 
Palmsonntag 

9 Uhr 
Pfrin. Paul  

10 Uhr 
Pfrin. Paul  

11 Uhr 
Pfrin. Paul  
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

 

11 Uhr 
Pfrin. Paul / Pfrin. 

Wittich-Jung 
Begrüßung neue 

Konfis 

 
01. Februar 

Ltzt. So. n.  
Epiphanias 

 
11 Uhr 

Lektorin Bittner 
  08. Februar 

Sexagesimä 

   15. Februar 
Estomihi 

  
18.30 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Feierabend-Gd. 

Freitag, 
20. Februar 

10 Uhr 
Pfrin. Dumke 

11 Uhr 
Pfrin. Dumke 

 22. Februar 
Invocavit 

   01. März 
Reminiszere 

 
19 Uhr 

Pfrin. Paul & Team 
Weltgebetstag 

 
Freitag,  

06. März 

10 Uhr Gd. mit Abendmahl im Gemeindezentrum Wolfhagen (Hans-Staden-Str. 24)  
Lektorin Parikhazarmehr (Prädikantin in Ausbildung) 

08. März 
Okuli 

10 Uhr 
Lektorin Häberle 

Vorstellung 

11 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

9 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

15. März 
Lätare 

  
18 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Musikal. Gd. 

22. März 
Judika 

29. März 
Palmsonntag 
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BILDER UND BERICHTE  

Am Bärenberg 

Gernot Giehler, Andrea Heinicke-

Giehler, Kerstin Wagner,  

Dagmar Weinbrenner, Ottmar Bulle 

Dietlind Roll, Michael Schmidt 

Bründersen 

Christina Bachmann-Wenderoth, 

Burkhard Jacob, Christoph Knatz 

Monika Pietsch, Wolfgang Pietsch 

Julia Rogge-Sonnenschein 

Istha 

Martin Alheid, Christian Drebes,  

Dr. Korinna Grimmelbein,  

Carolin Lange, Martina Lingelbach, 

Charlotte Lübcke, Erhard Oxe,  

Stefanie Wagner 

Nothfelden 

Armin Finke, Bernd Geiersbach, 

Rossanna Kramer-Hüppe,  

Klaus Kranz, Sina Landgrebe,  

Holger Meister 

Oelshausen 

Alexandra Flury, Sabrina Gerdsen, 

Andrea Homolla, Heide Kaczmarek,  

Jessica Pauser-Müller, Martin Schaub 

Neue Kirchengemeinde 

Die Kirchengemeinden Altenhasun-

gen und Wenigenhasungen sind am 1. 

Januar fusioniert. Die neue Kirchen-

gemeinde heißt jetzt „evangelische 

Kirchengemeinde am Bärenberg“. 

Wir freuen uns auf die (engere) Zu-

sammenarbeit – durch die vernetzte 

Arbeit in unseren BONWAI-Orten ist 

dazu schon ein guter Grundstein ge-

legt. Der neue Kirchenvorstand über-

legt nun, wie die Arbeit gestaltet wer-

den kann.  

Die neuen Kirchenvorstände 

starten 

Mit der Einführung der neuen Kir-

chenvorstände am 18. Januar haben 

die fünf Kirchenvorstände aus Am 

Bärenberg, Bründersen, Oelshau-

sen, Nothfelden und Istha offiziell 

ihre Arbeit aufgenommen. Damit star-

tet auch die gemeinsame Zusammen-

arbeit der sechs BONWAI-Dörfer in 

eine neue Phase. 

Im Januar kommen alle Kirchenvor-

stände zu einem gemeinsamen KV-

Tag zusammen. Er dient dem Ken-

nenlernen, dem Austausch und dem 

Gespräch über die Aufgaben und We-

ge, die wir in den kommenden Jahren 

gemeinsam gestalten wollen. 

Wir freuen uns auf diesen gemeinsa-

men Start und auf eine lebendige Zu-

sammenarbeit über die Ortsgrenzen 

hinweg. 
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Salz & Licht - Verabschie-

dung & Einführung der  

Kirchenvorstände 

Am 18.01.2026 begrüßten unsere 

Pfarrerinnen Isabell Paul und Kathrin 

Wittich‑Jung die Gemeinde in Istha. 

Unter ihnen waren 46 aktive Men-

schen aus unseren sechs BON-

WAI‑Dörfern. 31 von ihnen wurden 

neu oder erneut für die nächsten sechs 

Jahre in ihr Amt als Kirchenvorstand 

eingeführt, 15 aktive Mitglieder ver-

abschiedet. 

Die Verabschiedung und Einführung 

war von unseren Pfarrerinnen liebe-

voll vorbereitet. Einige der ausschei-

denden KV‑Mitglieder erhielten ne-

ben einer Urkunde eine Dankmedaille 

für zwölf Jahre Mitarbeit. Vier Kir-

chenvorstandsmitglieder wurden mit 

der höchsten Auszeichnung, der Elisa-

beth‑Medaille, für mehr als 24 jährige 

Verdienste geehrt. 

Schwungvolle Lieder, an der Orgel 

begleitet von Bezirkskantor Jan Wei-

ge, rahmten diesen besonderen Got-

tesdienst ein. Passende Worte kamen 

in Lesung und Fürbitten von Ju-

gendreferentin Lea Siegmann und 

Lektorin Christa Smouse. In der Pre-

digt machten unsere Pfarrerinnen 

deutlich, wie wichtig ehrenamtliche 

Arbeit ist – „Salz und Licht der Welt“ 

zu sein, Licht in Dunkelheit zu brin-

gen und Leben zu teilen. 

Es tat gut zu hören, wie wertschätzend 

unsere Arbeit gesehen wird. Mit viel 

Zeit und Liebe hatten die Pfarrerinnen 

zudem kleine Geschenktüten vorberei-

tet – ein schönes Zeichen des Dankes 

und des „gut behütet Seins“. 

Dieser Gottesdienst hat gutgetan. Ich 

freue mich, auch nach über 30 Jahren 

Kirchenvorstandsarbeit, auf unsere 

gemeinsame neue Zeit. Ein herzliches 

Dankeschön auch an die aktiven Istha-

er*innen für den anschließenden Sekt-

empfang. Es ist im-

mer wieder schön, 

in unseren  

BONWAI‑Dörfern 

zu Gast zu sein - 

auf eine weiterhin 

gute  

Zusammenarbeit, 

ich freue mich da-

rauf. 

Text: Andrea  

Heinicke-Giehler 

Foto: Malien  
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BILDER UND BERICHTE  

Sanierungsarbeiten Kirche 

Wenigenhasungen 

Die Sanierungsarbeiten in der Kirche 

dauern noch an. Die Deckenrisse sind 

neu verputzt und das Deckenbild kann 

erahnt werden. Im Zuge der Arbeiten 

wurden Mängel am Wandanstrich 

festgestellt, die nun auch behoben 

werden sollen.  

Die Gottesdienste finden weiterhin in 

der Friedhofshalle statt.  

Die Adventszeit kann  
beginnen 

Alle Jahre wieder treffen sich die Al-

tenhasungerInnen am Samstag vor 

dem 1. Advent zum 

„vorweihnachtlichen Treiben“ auf 

dem Kirchplatz. Schon ab 9 Uhr wird 

gemeinsam ein festlicher Platz herge-

richtet – mit Lichtern, aufblasbaren 

Weihnachtsmännern, Holzhütten, Ti-

schen und Holzhackschnitzeln. Die 

warmen Bolleröfen der Feuerwehr 

sorgen für Behaglichkeit, und der 

Tannenbaum mit Lichterkette steht 

bereit – der Adventszauber kann be-

ginnen. 

Um 15 Uhr laden die Kirchenglocken 

zur Eröffnung des Adventsmarktes 

ein. Die PosaunenbläserInnen Alten-

hasungen/Oberelsungen unter Leitung 

von Henrik Giehler spielen ein klang-

volles Stück. Pfarrerin Wittich-Jung 

freut sich, dass Advent werden kann – 

dank all der fleißigen Hände. Der 

Frauenchor Viva la Musica singt fröh-

lich „Ding Dong“, und gemeinsam 

mit dem Posaunenchor stimmt die 

Gemeinde „Macht hoch die Tür“ an. 

Mit dem Segen werden alle in einen 

schönen Nachmittag entlassen, zu 

dem der Ortsvorsteher im Anschluss 

einlädt.  

Nach der Eröffnungsandacht freute 

sich eine volle Kirche über den Kin-

derchor der Grundschule Wolfhagen, 

der unter Leitung von Thekla 

Kuhaupt eine weihnachtliche Liedaus-

wahl schwungvoll vortrug. Danach 

wurde bis in die Nacht gefeiert – 

schön, dass die Kirche ein Teil davon 

sein konnte. Text: Andrea H.-G. 
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Foto: Jannik Gerhold 

 

Adventskonzert  
des Posaunenchors Istha 

Am ersten Adventswochenende wur-

de die Kirche in Istha von Lich-

terglanz und festlichen Klängen er-

füllt. Der Posaunenchor Istha lud zum 

Adventskonzert ein und viele folgten 

der Einladung, um für eine Weile aus 

der vorweihnachtlichen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschäftigkeit auszusteigen.  

Mit dem „Weihnachtsmarsch“, 

dem gemeinsamen Singen von 

„Wir sagen euch an den lieben 

Advent“ und dem Entzünden der 

ersten Kerze entstand eine erwar-

tungsvolle Atmosphäre. Auch 

einige Jungbläser waren mit ei-

nem eigenen Musikstück dabei. 

Unter der Leitung von Martin 

Alheid nahm der Posaunenchor die 

Zuhörerinnen und Zuhörer mit auf 

eine musikalische Reise durch die 

Adventszeit. Stücke wie 

„Lichterglanz“, „Schöne Weihnachts-

zeit“ oder „Little Drummer Boy“ lie-

ßen Bilder von Kerzenschein, winter-

lichen Abenden und Vorfreude leben-

dig werden. Kurze Texte zwischen  

 

 

 

 

 

                   

            

den Musikstücken – mal heiter, mal 

nachdenklich – führten mitten hinein 

in die Adventszeit. Nach dem Konzert 

klang der 1. Advent im Gemeinde-

haus bei Kaffee, selbstgebackenem 

Kuchen und guten Gesprächen weiter 

aus. So wurde das Adventskonzert zu 

einem stimmungsvollen Auftakt in die 

Adventszeit – getragen von Musik, 

Begegnung und Dorfgemeinschaft. 

Foto & Text: Isabell Paul 
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BILDER UND BERICHTE  

Gottesdienste und Krippenspiele an Heiligabend 

Wo Quartier finden für den Heilig-

abendgottesdienst, wenn die Kirchen-

sanierung nicht abgeschlossen ist?  

In der Scheune H1 in Wenigenha-

sungen fanden bei eisiger Kälte ca. 

70 Menschen Platz, um dem lebendi-

gen Dialog einiger Engel zu folgen. 

Johanna Dumke gestaltete diesen Got-

tesdienst mit sehr viel Herzblut. Ihr 

Sohn Tobias begleitete den Gottes-

dienst mit seinem Horn musikalisch 

in ganz besonders schöner Weise. 

Danke an die vielen Helfer*innen, die 

bei der Vorbereitung in der Scheune  
zum guten Gelingen beigetragen ha-

ben. Foto & Text: Dietlind Roll 

Krippenspiel  

Nothfelden 

Foto: Claudia Fuchs 

Krippenspiel Altenhasungen 

Foto: Andrea H.-G. 
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BILDER UND BERICHTE  

 

Krippenspiel Istha 

Foto: Carsten  

Trieschmann 

Krippenspiel Oelshausen 

Foto: Andrea Homolla 

Krippenspiel Bründersen 

Foto: Julia Rogge-

Sonnenschein 
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Ev. Pfarramt Istha 
Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692 3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  
 
Kirchenbüro Wolfhagen-Erpetal 
Tanja Damm                
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 
Bürozeiten: 
Mo-Fr 8-12 Uhr 

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Pfrin. Kathrin Wittich-
Jung 
Hans-Staden-Str. 24a 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2382 
Mobil 015161096829 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
Instagram: kathrinwittichjung 
 
Jugendreferentin  
Lea Siegmann 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
05692-9962417  
lea.siegmann@ekkw.de 
www.ejhw.de 
Instagram: ejhw.2020 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Dagmar Weinbrenner  05692 990332 
Andrea Giehler 05692 8273 
 

Bründersen 
Christoph Knatz  05692 9974037 
 

Istha 
Martin Alheid 05692 5152 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-H. 05692 991975 
 

Oelshausen 
Jessica Pauser-Müller 05606 6161 
 

Wenigenhasungen 
Dietlind Roll 05692 8239 

Friedhofsverwaltungen  

Istha / Oelshausen:  Ellen Hartung 
friedhof-istha-oelshausen@outlook.de 
05606 1028 
 

Bründersen: Silke Gochmann 
s.gochmann@freenet.de  
01739768064  
 

Vermietung Gemeindehaus  

Istha: Isabell Paul, s.o. 
 

Altenhasungen:   
Dagmar Weinbrenner, s.o. 
 

Oelshausen:  
Jessica Pauser-Müller 05606 6161     
 

Unabhängige Beschwerdestelle 

Silke Gochmann s.o.  

Silvia Peter 05692 994832 / 

                   01746445923 

Aktuelles auf bonwai.de 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de

